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Termine im November:
Gemeinderatssitzung: Donnerstag, 12.11.2009, 19:00 Uhr - Anfragen der Zuhörer an den Bür-
germeister bzw. die Mitglieder des Gemeinderates können unmittelbar nach Beginn der Sitzung 
gestellt werden. Es ist auch möglich, die Anfragen schriftlich einzubringen.
Bauverhandlungen: Montag, 16.11.2009; Anmeldung bei Herrn Eder, Tel. Nr. 2655-20
Rechtsberatung: Kostenlose erste Rechtsauskünfte von Dr. Margit Stüger am Donnerstag, 
05.11.2009, 16:00 Uhr. Anmeldungen im Sekretariat, Tel. 2655-11
Mutterberatung: Dienstag, 24.11.2009, 8:30 Uhr in Schatzi*s Familienzentrum
Sprechtag Gebietskrankenkasse: Dienstag, 10.11.2009, 9:50 - 10:20 Uhr, Alten- u. Pflegezentrum

Der Kulturausschuss der MarktgeMeinde VöcklaMarkt lädt ein: 

Fagott It
Ensemble

Fagott It
Ensemble

Fagott It
…. Von Bach Bis Queen ……. Von Bach Bis Queen …

kartenVorVerkauf: geMeindeaMt VöcklaMarkt u. in den VöcklaMarkter Bankinstituten

Samstag, 14. Nov. 2009
         Beginn: 20 Uhr, Café Gerbl

VVK: EUR 10,-
AK: EUR 12,- 
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Der Bürgermeister informiert

20 Jahre - essen auf räDern

agrar- unD Baufo-
liensammlung

gemeinDeversammlung

ChristBäume für ortsBilDgestaltung

tag Der älteren

Seit 20 Jahren gibt es in Vöcklamarkt 
Essen auf Rädern. Das Essen wird täg-
lich vom Küchenfachpersonal des Al-
ten- und Pflegezentrums „DaHeim“, 
unter der Leitung von Küchenchef 
Eugen Schumacher, aus gesunden Le-
bensmitteln und in reicher Abwechs-
lung frisch gekocht. 

Neben dem Essen für die Heimbewoh-
ner und für die Schülerausspeisung, 
werden täglich insgesamt ca. 50 bis 
60 Portionen den Beziehern, darunter 
auch dem Pfarrcaritaskindergarten 
und Schatzis*Kinderstube in Warm-
halteboxen zugestellt. 

Bei den Essensbeziehern handelt es 
sich meist um allein stehende, betagte 
Personen, die sich selbst nicht mehr 
kochen können. Auf einem Wochen-
speiseplan kann jeweils zwischen 
2 Menüs bzw. Diäten nach vorhan-
denem Gesundheitszustand ausge-
wählt werden. 
Täglich werden dann zwischen 10:30 
und 12:30 Uhr die Essen im Gemein-
degebiet Vöcklamarkt/Pfaffing zuge-
stellt. Pro Woche werden ca. 300 km 
zurückgelegt.

Als freiwillige Helfer haben in all den 
Jahren außerdem mitgeholfen:

Berta Enzenberger, Irmi Hager, Margit 
Kinast, Pauline Schneeweiss, Anni u. 
Hans Schafleitner, Josef Blasl und Max 
Köpl.

Allen ehrenamtlichen Helfern ge-
bührt ein herzliches Danke. Sie tragen 
wesentlich dazu bei, dass die Essen zu 
einem günstigen Preis zugestellt wer-
den können.

Nähere Infos:
Marktgemeinde Vöcklamarkt - Tel. Nr.: 
07682/2655-12
Alten- und Pflegezentrum Vöckla-
markt - Tel. Nr.: 07682/6219

Termin: Dienstag, 10.11.2009
Zeit: 8:30 - 9:30 Uhr
Abgabeort: Lagerhaus Fornach
Netze und Schnüre unbedingt 
getrennt anliefern!

In den vergangenen Jahren 
wurde im Laufe des No-
vembers die Gemeindever-
sammlung abgehalten. 

Ich möchte diese Veran-
staltung aufwerten, in dem 
ich sie mit dem alljährlich 
zu Jahresbeginn stattfin-
denden Bürgermeister-

empfang zusammenlege. 
Für die Jungbürger wird es 
eine gesonderte Veranstal-
tung, zu der nur diese jun-
gen Vöcklamarkterinnen u. 
Vöcklamarkter eingeladen 
werden, geben. 

Wir werden zeitgerecht da-
rüber informieren.

Für unsere Parkanlagen, 
Vorplätze und das Ge-
meindeamt suchen wir 
Christbäume. 
Wenn Sie große Bäume 
(Silbertannen, Fichten, 

…) aus Ihrem Garten ab-
zugeben haben, setzen 
Sie sich bitte mit dem 
Gemeindeamt, Tel. Nr. 
07682/2655, in Verbin-
dung. 

Damit ein problemloser 
Abtransport gewährlei-
stet ist, sollte der Baum 
nicht weiter als 8 m von 
der Straßengrundgrenze 
entfernt sein.

Am 30. Oktober 2009 darf 
ich alle Vöcklamarkte-
rinnen und Vöcklamarkter, 
die das 70. Lebensjahr voll-
endet haben, zum „Tag der 
Älteren“ ins Gasthaus Rau-
chenschwandner einladen. 

Eine persönliche Einladung 
wird noch erfolgen. Wir 

haben eine interessante 
musikalische Gruppe, die 
„Krauthäupl-Musi“ aus 
dem Attergau organisiert. 
Mit einem Jahresrückblick 
in Bildern werden wir ei-
nen kurzweiligen und ge-
mütlichen Nachmittag für 
unsere älteren Bewohner 
bieten.

Foto: Luise Lexl, Eugen Schumacher, Erni Schuster u. Azra Riz-
vic vom APZ beim Portionieren in die Warmhalteboxen

v.l.n.r.: Helmut Hacksteiner, Gerhard Gruber, Alois Neuhofer, Vroni Dorfer, Rudi Knoll, 
Natascha Illig, Hans Illig und Franz Nußbaumer.

Foto: Das Team, das derzeit die Essen ausfährt

Der Bürgermeister informiert:
liebe vöcklamarkterinnen! 
liebe vöcklamarkter!

Der Bürgermeister informiert

Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:
- Bürgermeisterwahl
- Schwimm-EM Special Olympics
- Audit „familienfreundliche Gemeinde“

- 20 Jahre Essen auf Rädern
- Gemeindeversammlung
- Tag der Älteren

auDit „familienfreunDliChe gemeinDe“Bürgermeister-
wahl

sChwimm-em 
speCial olympiCs

Das Bestreben, Vöcklamarkt gerade für 
Familien attraktiv zu gestalten, veran-
lasste uns dazu, uns vermehrt Gedan-
ken über den Wert und die Wichtigkeit 
der Familie zu machen.
Bei der Auftaktveranstaltung am 7. Okt. 
im Saal des Gemeindeamtshauses nah-
men 18 Vöcklamarkterinnen u. Vöck-
lamarkter aller Altersgruppen teil. Bei 
diesem Workshop mit hochmotivierten 
Teilnehmern wurde der IST-Bestand, 
der in Vöcklamarkt vorhandenen Ein-
richtungen, erhoben. Ziel dieser Initi-
ative ist es, familienfreundliche Maß-
nahmen in der Gemeinde zu erkennen, 
aufzuzeigen und weitere Projekte zu 
forcieren.

Liebe Vöcklamarkterinnen, 
liebe Vöcklamarkter! 
Mit aktiver Beteiligung der Bevölkerung 
wollen wir die familienfreundlichen 
Einrichtungen innerhalb unserer Ge-
meinde verbessern und somit die Le-
bensqualität erhöhen.
Nach Abschluss des Projektes und einer 
positiven Überprüfung durch das Bun-

desministerium wird die Gemeinde mit 
einem Gütesiegel ausgezeichnet und 
erhält eine projektbezogene finanzielle 
Unterstützung.

WIR SInD Auf DIE MITHILfE jEDES 
EInzELnEn AnGEWIESEn.
Dazu finden Sie in dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung einen Fragebogen. 
Bitte füllen Sie den Fragebogen aus 
und geben ihn bis spätestens freitag, 
13. november 2009, an folgenden An-
nahmestellen zu den Dienst/Öffnungs-
zeiten ab.

- Marktgemeindeamt Vöcklamarkt
- Volksbank Vöcklamarkt-Mondsee
- Raiffeisenbank Vöcklamarkt
- Sparkasse Vöcklamarkt
Sämtliche Daten werden anonym  
behandelt!

MAcHEn SIE MIT:
Wir haben es selbst in der Hand, die 
Lebensqualität in unserer Heimatge-
meinde zu verbessern!

Ich möchte mich an dieser Stel-
le für das entgegengebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermei-
sterwahl am 27. Sept. 2009 ganz 
herzlich bedanken. 

Danke auch im Namen meines 
gesamten Teams - wir betrachten 
dies als Auftrag, den wir mit all 
unserer Kraft erfüllen wollen.

Mit Vöcklamarkter-Leiberl 
wurden am 12. Oktober 09 
die Athleten der Tagesheim-
stätte Vöcklamarkt, die an der 
Schwimm-EM in Spanien teil-
nehmen, ausgestattet.
Wir halten diesen vier Schwim-
mern die Daumen und wün-
schen ihnen recht viel Erfolg.

Foto: Engagierte u. motivierte Teilnehmer bei der Projektarbeit

Foto: Die Verabschiedung der vier Athleten 
der Lebenshilfe Tagesheimstätte Vöckla-
markt im Gemeindeamt
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Die sozialBeratungsstelle stellt siCh vor

sChmiDham wirBt Beim altausseer Kirtag für ihre ortsBilDmesse

Seit genau 9 Jahren befindet sich das 
Büro der Sozialberatungsstelle im Alten 
und Pflegezentrum in Vöcklamarkt.
Als Anlaufstelle für die Bevölkerung in 
allen sozialen Angelegenheiten wurden 
fünf Beratungsstellen im Bezirk Vöckla-
bruck installiert.

Was leistet die Sozialberatungsstelle:
Die Sozialberatungsstelle ist für 13 Ge-
meinden des Gerichtsbezirkes Fran-
kenmarkt zuständig, daher auch für die 
Bevölkerung aus Vöcklamarkt.

Die Hauptaufgabengebiete in der Sozi-
alberatungsstelle sind:

Vermittlung, Beratung und Informati-
on für ALLE Menschen, die in irgendei-
ner form Hilfe und unterstützung 
brauchen.

Information und Zusammenarbeit mit 
allen regionalen und überregionalen 
Hilfsangeboten, Unterstützung pfle-
gender Angehöriger: wie Mobile Hilfe, 
Pflegemittel, Anträge, Kurzzeitpflege-
plätze, Heimplätze usw.
Hilfe und Abklärung in sozialen Notla-
gen, Hausbesuche, wenn gewünscht.

Zu meiner Person: 
Name: Schiemer Franziska, 
Wohnort: Puchkirchen, 
Familienstand: verheiratet, fünf Kinder 
und vier Enkelkinder. 

Mein erlernter Beruf ist Diplomkran-
kenschwester mit Sonderausbildung 
für Gesundheitsvorsorge. In der Kin-
derpause hielt ich für das Rote Kreuz 
Kranken- und Altenhilfekurse usw. Im 
Oktober 2008 finalisierte ich meine 
Ausbildung zum Mediator. 
Wenn Sie Hilfe benötigen, nehme ich 
mir persönlich für Sie Zeit, um gemein-
sam gute, individuelle Lösungen zu fin-
den.

Bürozeiten:
Dienstag bis Freitag von 8:00 bis 10:00 
Uhr und nach tel. Vereinbarung
Tel. Nr. 07682/39527
E-Mail: sbs.voecklamarkt@sozialbera-
tung-vb.at

Die Beratungsstellen sind eine Einrich-
tung des Sozialhilfeverbandes Vöcklab-
ruck und des Landes OÖ.

Allerhand sportliche Prominenz war kürzlich am Altausse-
er Kirtag vertreten. Eine Möglichkeit der Dorferneuerung 
Schmidham, bei der Auftaktveranstaltung „Weltcup-Ski-
fliegen am Kulm im Jänner 2010“ für die Ortsbildmesse in 
Vöcklamarkt zu werben.
Beim Promi-Seilziehen gegen die Kulm-Mannschaft rund 
um Hubert Neuper, Andi Goldberger, Franz Klammer & 
Co konnten die Schmidhamer ihre Kräfte messen. Die 
Schmidhamer gingen bei diesem Duell nicht leer aus und 

dürfen sich über Eintrittskarten für den FIS Skiflug Weltcup 
in Tauplitz/Bad Mitterndorf im Jänner 2010 freuen.
Doch vorher müssen sie am Auslauf des Skisprungstadions 
am Stand der FF Schmidham hart mitarbeiten, bevor sie 
die VIP-Karten genießen können. Alle Besucher des Be-
zirkes Vöcklabruck sind jetzt schon herzlich eingeladen 
beim Stand der FF-Schmidham vorbeizukommen.

Mehr Infos unter www.schmidham.com

was Die seele zum 
leBen BrauCht 
120 Besucher fanden sich Mitte 
Oktober zur Jubiläumsfeier 60 
Jahre Katholisches Bildungswerk 
Vöcklamarkt im Pfarrsaal ein. 
Regionsbegleiter Franz Gebets-
berger verstand es, seinen histo-
rischen Rückblick mit Hilfe von 
originellen Veranstaltungsbei-
spielen aus der Vergangenheit 
zu würzen. Das aktuelle Leitbild 
des KBW der Pfarre Vöcklamarkt 
heißt „Zeit für die Seele“ und 
wurde von Mag. Stefan Krich-
baum anschaulich erläutert. 
Dass es sich lohnt, sich Zeit für 
die Seele zu nehmen, konnten 
die Besucherinnnen und Besu-
cher dann auch gleich unmittel-
bar beim Festvortrag von Ernst 
Bräuer, dem Rektor der Caritas 
O.Ö., erfahren. Mit viel Einfüh-
lungsvermögen und praktischen 
Lebensbeispielen ging er näm-
lich auf das Thema „Was die See-
le zum Leben braucht“ ein. 

Foto: Franziska Schiemer kümmert sich um 
Ihre Anliegen.

ergeBnisse Der 
Bürgermeister-, gemeinderats- u. LandtagswahL 

allerheiligen-
sammlung
Ein gewohntes Bild zu Allerheili-
gen beim Friedhofsbesuch.
Das Österreichische Schwarze 
Kreuz ersucht bei den Fried-
hofseingängen um Spenden.
Damit wir auch weiterhin um-
fangreiche Aufgaben erfüllen 
können, benötigen wir beträcht-
liche finanzielle Mittel. 
Da die jährliche Allerheiligen-
sammlung unsere Haupteinnah-
me darstellt, ersuchen wir auch 
heuer wieder die Bevölkerung 
um ihre finanzielle Unterstüt-
zung und bedanken uns bereits 
im Voraus für das entgegenge-
brachte Verständnis.

Bürgermeister
Josef siX 1.848 (62,39 %)
anton zauner 709 (23,94 %)
alois eDer 295 (9,96 %)
ungültige 110 (3,71 %)

gemeinDerat 
Övp 1.523 (51,42 %)
spÖ 683 (23,06 %)
grüne 234 (7,90 %)
fpÖ 398 (13,44 %)
ungültige 124 (4,18 %)

lanDtag 
Övp 1.491 (50,73 %)
spÖ 588 (20,01 %)
grüne 256 (8,71 %)
fpÖ 443 (15,07 %)
BzÖ 59 (2,01 %)
DC-oÖ 13 (0,44 %)
KpÖ 9 (0,31 %)
ungültige 80 (2,72 %)

Baum- unD strauChsChnitt im strassenraum
Wir möchten auf das „Zuwachsen“ von 
Straßen – bzw. Gehwegraum aufmerk-
sam machen.
Insbesondere der Feuerwehr, der Mül-
lentsorgung und besonders der Winter-
dienst bereiten auf die Straße hängende 
Äste große Probleme, da es dadurch zu 
Schäden an Fahrzeugen kommt.
Zu diesem aktuellen Thema darf ein 
Beschluss des Obersten Gerichtshofes 
vom 18.09.1991 zitiert werden.

„Eigentümer von Bäumen haben daher 
Äste, die in das Lichtraumprofil von 4,5 
m (d.h. entlang der Grundstücksgrenze 
bis zu einer Höhe von 4,5m) hineinra-
gen, im Rahmen ihrer Verkehrssiche-
rungspflicht rechtzeitig zu entfernen, 
um nicht schadenersatzpflichtig zu 

werden“.
Die Gemeinde als Straßenerhalter ist 
nicht für das Zurückschneiden von 
Bäumen und Sträuchern auf Privat-
grundstücken zuständig.

Es besteht für die Gemeinde die Mög-
lichkeit, einen derartigen Baum- und 
Strauchschnitt im Wege der Bezirks-
hauptmannschaft einzufordern!

Im Sinne der Verkehrssicherheit und um 
eine ordnungsgemäße Schneeräumung 
gewährleisten zu können, werden alle 
Baum- und Strauchbesitzer ersucht, an 
ihren Grundstücken zu prüfen, ob der 
Straßenraum ast- und strauchfrei ist. 
Andernfalls mögen die nötigen Rück-
schnitte vorgenommen werden.

Foto: Hubert Neuper, mit dem die FF Schmidham schon seit Jahren eine gute 
Freundschaft verbindet, FF-Kdt. Josef Steininger, FF-Kdt. Bad Mitterndorf

Foto: Franz Klammer mit ‚trachtigen’ Schmidhamern

Foto: Kräftemessen der Schmidhamer mit der Sportlerprominenz



 Amtliche MitteilungSeite 6 Amtliche Mitteilung Seite 7

aus unserem alten- u. pflegezentrum

ausgezeiChnete pflegeDienstleiterin
Diplomkrankenschwester Rogl Clau-
dia leitet seit Mitte 2007 die Pflege im 
APZ Vöcklamarkt. 

Für diese verantwortungsvolle Auf-
gabe ist die Absolvierung einer 11/2  
jährigen berufsbegleitenden Ausbil-
dung erforderlich. Am 30. September 
2009 wurde an Frau Rogl Claudia und 
ihre Kolleginnen und Kollegen in der 
Altenbetreuungsschule Linz das Ab-
schlusszeugnis überreicht. Landesrat 

Josef Ackerl hielt bei dieser Feier die 
Festansprache und gratulierte den 
Absolventinnen und Absolventen. 
Rogl Claudia‘s Familie und die Kolle-
ginnen und Kollegen des APZ können 
stolz auf Claudia sein, schließlich er-
reichte sie ihren Abschluss mit „aus-
gezeichnetem Erfolg“.

Foto: Heimleiter Robert Hofwimmer gratuliert 
Rogl Claudia

ausflug zum stehrerhof
Der Stehrerhof, der Denkmalhof des 
Hausrucklandes, war am 17. Septem-
ber das Ziel von Bewohnerinnen und 
Bewohnern des APZ Vöcklamarkt mit 
ihren Begleitpersonen. Das Freilicht-
museum Stehrerhof gewährt einen 
umfassenden Einblick in das bäuer-
liche Leben vergangener Jahrhun-
derte. Die Hauptattraktion an diesem 
sonnigen Herbsttag war das Rahmen-
programm zur Druschwoche: Dampf-
maschinendreschen, Handdreschen, 
Handwerksvorführungen, Volksmu-
sik, Krapfenbacken, Spinnen usw. Für 
viele der Heimbewohner wurden da-
durch Erinnerungen an ihre Kindheit 
oder Jugend wach. Es gab zweifellos 
viel und schwere Arbeit zu dieser Zeit, 
allerdings kam auch die Gemütlich-
keit nicht zu kurz. Eine betagte Frau 

formulierte dies sinngemäß einmal so: 
„Auch in unserer Jugendzeit mussten 
wir hart arbeiten, aber wir hatten kei-
nen Stress.“ Vielleicht liegt dies daran, 
weil wir in unserer schnelllebigen und 
leistungsorientierten Zeit meinen, wir 
müssten mehrere Dinge gleichzeitig 
erledigen. 
Die gut gelaunte Gruppe aus dem APZ 
besuchte noch das Dreschmaschinen-
museum und das Handwerkerhaus. 
Das Dreschmaschinenmuseum führt 
zurück in jene Zeit, in der nach und 
nach die verschiedenen Dreschma-
schinen entstanden sind. Das Hand-
werkerhaus ist Beispiel und Zeuge der 
umfassenden Entwicklung des vielfäl-
tigen ländlichen Handwerks früherer 
Jahrhunderte.
Mit Krapfen, Broten und Getränken 

gestärkt, kehrten die Ausflügler am 
späten Nachmittag wieder ins APZ zu-
rück.

Foto: Beim g’schmackigen Fleischbrot kommt 
Freude auf

volKsBanK vÖCKlamarKt 
in neuem gewanD!

BuChpräsentation 

Groß war das Interesse bei 
der Eröffnung der neuen 
Räumlichkeiten der Volks-
bank Vöcklamarkt-Mond-
see. 

Neben rund 1100 interes-
sierten Besuchern nahmen 
auch zahlreiche Ehrengäste 
aus Politik und Wirtschaft 
am Festakt samt Segnung 
und anschließendem Er-
öffnungsfest teil. Mit neu-
em zeitgemäßen Auftritt 
bzw. Aussehen fügt sich 
das generalsanierte Ge-
bäude wieder harmonisch 
ins Ortsbild ein.

Im Rahmen des Festver-
laufes überreichte Dir. 

Gottfried Hemetsberger an 
Pfarrer Mag. Johann Grei-
negger einen Scheck über 
EUR 3.500,-- als Unterstüt-
zung für die Kirchturmre-
novierung!

„... und hatte Geld wie 
Heu“ das Leben des chri-
stoph Weiss
Unter diesem Titel wurde 
das aus dem Nachlass von 
Reg.-Rat Franz Neudor-
fer stammende Werk vor 
kurzem im Alten- und Pfle-
gezentrum Vöcklamarkt 
der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Dieses historische 
Buch gibt gute Einblicke 
in das Leben des 1549 in 
Vöcklamarkt geborenen 
Christoph Weiss, welcher 

es schaffte zur damaligen 
Zeit zu einer der einfluss-
reichsten Persönlichkeiten 
des Kaiserreiches zu werden. 

Exemplare dieses Buches 
zum Preis von E 25,- kön-
nen im Marktgemeinde-
amt Vöcklamarkt, Sekreta-
riat, erworben werden.

Foto: Das zahlreiche Publikum bei 
der Buchpräsentation im über-
vollen Speisesaal des APZ

Kraftplätze vor Der haustür

ein toller KonzertaBenD

EIn ERLEBnIS füR ALLE SInnE
Unter dem Motto „Kraftplätze vor der 
Haustür“ machten sich etwa 40 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer am 26.9. auf 
zu einer vom kbw Vöcklamarkt organi-
sierten Kapellenwanderung in Vöckla-
markt und Umgebung.
Im gemeinsamen Wandern, bei besinn-
lichen Texten und Liedern (vorgetragen 
vom kbw) und in der Stille wurde die 
spirituelle Kraft dieser besonderen Orte 
erfahrbar.
Zum Verweilen und Krafttanken bei 
Speis und Trank trugen Kapellenbesit-
zer und die Kinder von Viecht bei; au-
ßerdem die Mitglieder des Vereines KaV 
(Kultur aus Vöcklamarkt), die im idyl-
lischen Schlosspark von Walchen Kaffee 
und Kuchen anboten.
Zu einem Erlebnis für alle Sinne und 
einem Sinnbild des Lebens insgesamt 
mit süßen, sauren und bitteren Erfah-
rungen geriet der liebevoll gestaltete 

Beitrag der kfb.
Kurzweilig und kompetent informierte 
Hans Illig als Vertreter der Gesunden 
Gemeinde Vöcklamarkt über ausge-
wählte Kräuter und deren Verwendung 
in der Volksheilkunde.
Mitveranstalter waren die Katholische 
Frauenbewegung, die Gesunde Ge-
meinde Vöcklamarkt, der Kulturaus-
schuss der Gemeinde Vöcklamarkt und 
der Verein Kultur aus Vöcklamarkt.

Bis auf den letzten Platz gefüllt war der 
Vöcklamarkter Pfarrsaal beim Konzert 
von „Acoustic Affairs“ mit der jungen 
Sängerin Teresa Eitzinger. Es war ein 
Konzertabend der besonderen Art, 
nicht unbedingt alltäglich, und doch ei-
ner, den man öfter erleben möchte.
Besonders angetan waren die Konzert-
besucher aber von den außergewöhn-
lichen Eigenkompositionen der jungen 
Vöcklamarkterin. Hier war dann das 
sprichwörtliche „Gänsehaut-Feeling“ 
tatsächlich zu spüren.
Ein Konzert mit „Acoustic Affairs“ in-
klusive Teresa Eitzinger sowie mit dem 
Pianisten Clemens Vogler ist eben nicht 
alltäglich, sondern tatsächlich was Be-
sonderes.

Bei der nächsten Veranstaltung mit der 
Künstlerin Teresa Eitzinger werden wir 
uns um größere Räumlichkeiten umse-
hen müssen.

BäCKerei Christian 
hÖCKner feiert 
25-Jähriges 
firmenJuBiläum

einlaDung 
zum „mutter KinD 
treff“

An der Wirtschaftskammer OÖ. 
in Schlierbach wurde am 9. Sept. 
2009 Christian Höckner, Bäcker-
meister aus Vöcklamarkt, für 
sein 25-jähriges Unternehmer-
jubiläum geehrt.

Im Haus Vöcklamarkt 96, (jetzt 
Stifterstraße 1) ist die Bäckerei-
gerechtigkeit seit 1793 nach-
weisbar. Am 1.1.1984 übernahm 
Christian Höckner die Bäckerei 
von seinem Vater Josef Höck-
ner. Im Jahre 1986 erfolgte eine 
Modernisierung und Zubau der 
Backstube auf 280 m². Eine Be-
reicherung  für die Bäckerei stellt 
der Zubau und Einrichtung eines 
Cafes seit 1991 dar. 

Die Marktgemeinde Vöckla-
markt gratuliert der Bäckerei 
Höckner zum 25-jährigen fir-
menjubiläum herzlich!

Gemütliches Beisammensein - 
Plaudern, Erfahrungsaustausch 
mit Jungmüttern und Kindern 
bei Kaffee und Kuchen.

Termin: 
Dienstag, 10.11.09 und 
Dienstag, 24.11.09, 
jeweils 9:00 Uhr

Ort: Pfarrsaal Vöcklamarkt
Foto: Kurze Rast bei der Kapelle in Viecht

Foto: Bäckerinnungsmeister Walter 
Trückl (li) und Christian Höckner (re)

Foto: Clemens Vogler – sorgte nicht nur durch seine 
Fingerfertigkeit am Piano, sondern auch mit Humor 
für Stimmung

Foto: Teresa Eitzinger begeisterte das Publikum vor allem durch ihre natürliche Art
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mietKaufwohnungen in vÖCKlamarKt mehr polizistinnen für oBerÖsterreiCh!

Bahnhof vÖCKlamarKt
moDerne BetrieBsführung Bringt mehr Qualität für KunDen

gesChäftserÖffnung  
Bestattung eiterBiChler in vÖCKlamarKt

geBäuDe-thermografie
attraKtive energie ag-aKtion

Im Sommer 2009 wurde die  wohnbau-
geförderte Mietkaufanlage in der Franz 
Rager Str. 2 u. 4 mit sonnigen Eigengär-
ten, Terrassen u. Loggien fertig gestellt. 
Das gesamte Gebäude wurde in Nied-
rigstenergiebauweise und barrierefrei 
errichtet. Zu jeder Wohnung ist ein Tief-
garagenstellplatz, ein PKW Stellplatz im 
Freien, sowie ein Kellerabteil zugeord-
net. Flexible Anzahlung des Baukosten-
zuschusses!

Im Moment sind noch 4 Wohnungen 
frei:
Top 9: Franz Rager Str. 2, 2. Oberge-
schoss, Whg. mit ca. 110,05 m² Wohn-
nutzfläche u. 20,38 m² Loggia. Miete 
inkl. Betriebskosten u. Ust. € 905,58

Top 10: Franz Rager Str. 4, Familientraum 
im Erdgeschoss! Whg. mit ca. 121,32 m² 
Wohnnutzfläche, 8,72 m² Loggia, 30 m² 
Terrasse und 57 m² Eigengarten! Miete 
inkl. Betriebskosten u. Ust € 903,08

Top 13: Franz Rager Str. 4, 1. Oberge-
schoss, Whg. mit ca. 120,61 m² Wohn-
nutzfläche u. 8,72 m² Loggia. Miete inkl. 
Betriebskosten und Ust. € 898,52

Top 16: Franz Rager Str. 4, 2. Oberge-
schoss, Whg. mit ca. 110,05 m² Wohn-
nutzfläche u. ca. 20,38 m² Loggia. Miete 
inkl. Betriebskosten u. Ust. € 905,58

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei:

0732/77 91 11 DW 28 oder DW 18
forstner@wohnbau2000.at 
oder n.rigger@wohnbau2000.at
www.wohnbau2000.at

Das Landespolizeikommando OÖ be-
absichtigt im Jahr 2010 männliche und 
weibliche Personen für eine künftige 
Verwendung im Exekutivdienst aufzu-
nehmen. 

BewerberInnen für diese Ausbildungs-
plätze haben folgende Erfordernisse zu 
erfüllen:

- Die österreichische Staatsbürgerschaft.
- die volle Handlungsfähigkeit,
- ein Mindestalter von 18 Jahren und 
 ein Höchstalter von 30 Jahren bei 
 Eintritt in den Exekutivdienst,
- Mindestgröße von 163 cm für Bewer-
 berinnen und 168 cm für Bewerber,
- die amtsärztlich festgestellte Eignung 
 für den Exekutivdienst,
- ein im Hinblick auf die angestrebte 
 Verwendung unbeanstandetes 

 Vorleben,
- abgeleisteter Grundwehrdienst zum 
 Dienstantritt (gilt nur für männliche 
 Bewerber)
- Führerschein der Gruppe/Klasse B bis 
 zu Beginn der Ausbildung
Schriftliche Bewerbungen können so-
fort persönlich oder im Postwege direkt 
beim Landespolizeikommando OÖ, 
Gruberstraße 35, 4021 Linz, LPK-O-PA@
polizei.gv.at eingebracht werden.

Auskünfte erteilen:
Landespolizeikommando OÖ, 
Gruberstraße 35, 4021 Linz

Herr Neubauer, Tel. Nr. 059133 40 5101 
oder Frau Pree, Tel. Nr. 059133 40 5106, 
jede örtliche Polizeidienststelle,

www.polizei.gv.at

Der zugverkehr des Bahnhofs Vöck-
lamarkt wird in zukunft von der Be-
triebsführungszentrale in Salzburg aus 
automatisiert gesteuert. 

Diese zentrale Leitstelle ist nach 
Innsbruck die zweite in Österreich. Die 
automatisierten Betriebsabläufe sor-
gen für Sicherheit, Qualität und Wirt-
schaftlichkeit. Damit wird ein sicheres, 
schnelles, pünktliches und leistbares 
Mobilitätsangebot ermöglicht. Der 
Fokus liegt dabei auf Kundenzufrie-
denheit. Die Informationen über den 
Zugverkehr erhalten die Kunden direkt 
mittels moderner Systeme und auto-
matisierter Steuerung zeitgerecht und 
umfassend.

Betreuung, Service und Sicherheit am 
Bahnhof Vöcklamarkt.

Investitionen in moderne Zugsteue-
rungs- und Kommunikationssysteme 

schafften unter anderem die Vorausset-
zung, um den Bahnhof Vöcklamarkt aus 
Salzburg fernzusteuern und weiterhin 
ein optimales Kundenservice am Bahn-
hof zu gewährleisten. 

Seit 1. September 2009 befindet sich der 
Firmensitz der Bestattung Eiterbichler 
im Ortszentrum von Vöcklamarkt. 

neue Adresse: Lehrstraße 2 
(ehem. Malerei Mandl)

So SPüREn SIE WäRMEVERLuSTE 
Auf!
Energiesparen und Energieeffizienz wer-
den immer wichtiger.

Mit einer Gebäude-Thermografie, 
einem Verfahren der Infrarot-Strah-
lungstemperatur-Messung, werden mit 
Hilfe einer Wärmebildkamera energe-
tische Schwachstellen in der Gebäu-
dehülle exakt lokalisiert – zum Beispiel 
undichte Fenster, Wärmebrücken bei 
Balkonen, Fensterstürzen, etc.

Normalpreis für eine 
Gebäude-Thermografie € 270,-

Sonderpreis abzgl. Förderungen Land 
OÖ, Gemeinde u. Energie AG. 
  € 150,-

Bitte nehmen Sie dieses Angebot wahr, 
die Kostensenkung des Energiever-
brauchs wird sich sehr schnell amorti-
sieren.

Ein Service, das sich rechnet! 
Sonderpreis der Gebäude-Thermogra-
fie abzgl. Förderungen: € 150,-
Anmeldungen werden bis 30. November 
2009 am Gemeindeamt Vöcklamarkt, 
Sekretariat, Tel. Nr. 07682/2655-11, ent-
gegen genommen.

Info-Tel. EnergieAG: 0664/601654175

flohmarKt Der 
pfaDfinDer

initiative 
siCherheit

Die Pfadfinder Vöcklamarkt ver-
anstalten am Kirtag - Samstag, 
dem 21. November 2009 einen 
Flohmarkt in der ehemaligen 
Fleischhauerei Bachinger in der 
Marktstraße.

WANN: Samstag, 21. Nov. 2009, 
ganztägig

WO: Ehemalige Fleischhauerei 
BACHINGER, Marktstraße 9, 
4870 VÖCKLAMARKT

ANNAHME: Samstag, 07.11.2009, 
9:00 - 12:00 Uhr u. 
Samstag, 14.11.2009, 9 - 12 Uhr

Außer Textilien aller Art u. Ma-
tratzen wird alles angenommen!

Außerdem haben wir am Kirtag 
vor dem Moser-Haus wieder un-
sere Glühweinhütte und einen 
Stand mit Adventschmuck u. 
Süßigkeiten. Auf zahlreichen Be-
such freuen sich die Pfadfinder 
und die Gilde.

SIcHER WoHnEn In IHREM 
HAuS!

Sich in den eigenen vier Wänden 
sicher und geborgen zu fühlen 
ist ein Ziel der Oö. Wohnbauför-
derung. Daher wird seit Jahren 
im Bereich der individuellen Si-
cherheit und des Schutzes der 
Privatsphäre gearbeitet.
Der Schwerpunkt dieser Arbeit 
liegt auf mechanischem Schutz 
durch entsprechende Türen, Fen-
ster und Bauweisen.
Neben dieser Grundausrichtung 
werden seit 1. Juli 2009 auch 
elektronische Schutzvorrich-
tungen - also Alarmanlagen - at-
traktiv gefördert.

Infos zur förderung von Alarm-
anlagen: 
www.land-oberoesterreich.gv.at

Polizei-notruf: 133
Euro-notruf: 112

Der 6. sinn!
Wissenswertes und Körper-
übungen zur Tiefensensibilität
Oberflächensensibilität ist der 
Tastsinn über die Haut. Wie aber 
wissen bzw. spüren wir, wo und 
in welcher Stellung unser Körper 
sich gerade befindet? 
Dazu braucht es die Tiefensensi-
bilität. Bei ihr sitzen die Sensoren 
nicht auf der Haut, sondern, wie 
der Name sagt, in der Tiefe. 
Mit einfachen Übungen können 
wir die Tiefensensibilität erfah-
ren und so diesen 6. Sinn, wie sie 
auch genannt wird, uns zunutze 
machen. Z.B. gelingen Entspan-
nungsübungen oder Gleich-
gewichtsübungen viel leichter, 
weiß man erst einmal über die 
Zusammenhänge Bescheid.

Zeit: Mi., 25.11.2009, 18:30 uhr
Ort: Gymnastikraum in der HS 
Vöcklamarkt, Kosten: € 2,-
Leitung u. Anmeldung: Stefan 
Krichbaum, Tel. Nr. 07682/20079
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angeBote unD aKtivitäten in sChatzis*KinDerstuBe 
unD familienzentrum

ExPERIMENTIERTAGE 
„Lichterschein 
und gute Düfte“
Dienstag, 24. november 09 
von 14.30 bis 17.00 h
€ 2,50 für deine Kerze

GEMEINSCHAFTSKOCHEN 
„Jung und Alt“ im Novem-
ber Thema: „Wir backen ein 
Lebkuchenhaus“
freitag, 27. november 2009, 
15.00 uhr
Unkostenbeitrag: € 6,50 für 
einen Erwachsenen und ein 
Kind inklusive Lebkuchen-
haus, Rezept für dein Koch-
buch und interessante Un-
terlagen (Anmeldung Tel.: 
07682/3480)

SPIELEVORMITTAG 
„Jung und Alt“
Wir laden ganz herzlich 
junggebliebene Pensioni-
stenInnen ein, mit Kindern 
und einer Spielleiterin ge-
mütliche zwei Stunden zu 
verbringen. Wir tun, was 
uns Freude macht!
Termin: jeden Montag von 
9.00 bis 11.00 uhr 
(kostenlos)

KINDERSPIELGRUPPE 
(ohne Eltern)
„Auf eigenen Beinen durch 
die Welt“ – Wir wollen sin-
gen, tanzen, springen, fröh-
lich sein, malen, kneten, 
lauschen – kommt doch zu 
uns herein!
Termin: jeden Dienstag und 

freitag von 8.30 bis 11.00  h 
Mitzubringen: eigene Jause, 
Handtuch und Hausschuhe 
(Bastelmaterial und Ge-
tränke gratis!)
Kosten: € 50,- pro Monat

ELTERN-KIND-
GRUPPE
Für Kinder ab 2 Jahre. Ge-
meinsam singen und spie-
len, Sinneserfahrungen ma-
chen, mit unterschiedlichen 
Materialien experimentie-
ren, die Kinder selbständig 
spielen lassen, Anregungen 
für zu Hause bekommen, 
einfache Bastelarbeiten mit 
den Kindern fertigen, Kon-
takte knüpfen, gemeinsame 
Tischrunde mit Jause und 
Freude haben, das sind die 

Schwerpunkte unserer El-
tern-Kind-Gruppe.
Termin: jeden Donnerstag 
von 9.00 – 11.00 uhr (8x)
Kosten: € 50,- inkl. Bastel-
material (Anmeldung Tel.: 
07682/3480)

ELTERNKOMPASS - Eltern-
sein als Kraftquelle (Viertei-
liges Seminar für Eltern)
Obwohl es eine Menge an 
Ratgebern für Eltern gibt, 
fühlen wir uns manchmal 
überfordert und alleine ge-
lassen. Referentin: 
Frau Christine Wally, dipl. 
Elternbildnerin
Termine: 3.11., 17.11. und 
1.12.2009 jeweils von 19.00 
- 22.00 uhr
(Anmeldung Tel.: 07682/3480)

spenDe Blut – rette leBen!

BlutspenDeaKtion
Der gesunDheits- unD wellnesstipp
BesuChen sie Die vÖCKlawellt

neue Öffnungszeiten:
montag: 8 - 12 uhr
Dienstag: 8 - 13 uhr u. 14 -  18 uhr
freitag: 8 - 18 uhr
samstag: 8 - 12 uhr

stammtisCh für pflegenDe angehÖrige

Dienstag, 24.11.2009
Mittwoch, 25.11.2009
Donnerstag, 26.11.2009
jeweils von 15:30 - 20:30 Uhr in 
der Volksschule Vöcklamarkt

Blut spenden können alle gesunden Per-
sonen im Alter zwischen 18 und 65 Jahren 
im Abstand von 8 Wochen. Bitte bringen 
Sie einen amtlichen Lichtbildausweis 
oder Ihren Blutspendeausweis zur Blut-
spende mit. Den Laborbefund erhalten 
Sie ca. 6 Wochen später zugeschickt, so-
mit wird die Blutspende für Sie auch zu 
einer kleinen Gesundheitskontrolle.
Was Sie als Spender davon haben:
- Das gute Gefühl, geholfen zu haben
- Eine kostenlose Blutgruppen- und Rhe-
susfaktorbestimmung
- Einen Blutspendeausweis
- Persönliche Information über Ihren 
Gesundheitszustand
- Nach jeder Blutabnahme werden Sie 
mit einer kleinen Stärkung verwöhnt
- Fleißige Blutspender ehrt das Rote 
Kreuz und zeichnet sie für ihr vorbild-
liches Verhalten aus.

 Montag  Ruhetag
 Dienstag Herrentag 13:00 – 22:00 
 Mittwoch Damentag 13:00 – 22:00
 Donnerstag  14:00 – 22:00
 Freitag  14:00 – 22:00
 Samstag  13:00 – 20:00
 Sonntag  9:00 – 18:00

Infos: Tel. Nr. 07682/20405 oder 0699/10837769

Der Saunatipp: Heiß-Kalt-Wechsel härtet ab - Die Hitze in der Sauna erweitert die Adern, das kalte 
Wasser der Dusche oder des Tauchbeckens danach lässt sie augenblicklich wieder eng werden. Der 
Körper wird so trainiert, mit Kälte und Wärme umzugehen. Vor allem im Winter kann er dann besser 
auf Kälteeinflüsse reagieren: eben mit Wohlbefinden statt mit Krankheit. 

Wir möchten alle, die einen kranken oder behin-
derten Angehörigen pflegen herzlich einladen:
Es ist ein gutes Gefühl, nicht alleine zu sein!
Ort: NEU – Alten- u. Pflegezentrum DaHEIM 
Zeit: Donnerstag, 12. Nov. 2009, 20:00 Uhr (jeden 
2. Donnerstag im Monat) 

Thema: 
Vorstellung von Hauskrankenpflegeartikeln, All-
tagshilfen und hilfreiche Tipps, die das tägliche 
Leben in der Pflege erleichtern.
Referent: Herr Oberascher von Sanitätshaus Ort-
hofit, Frankenmarkt

Seit Oktober gelten wieder die normalen Öffnungszeiten: Ab Anfang November 
geht das neue Hallenbad wieder in Betrieb!! Eine Eröffnungsfeier wird im Laufe des 
Spätherbstes stattfinden. Nähere Info in der nächsten Ausgabe.

ABFALLINFO ÜBERSICHT

EIN ASZ IST IMMER IN IHRER NÄHE!
Mehr Information f inden Sie im Internet unter www.altstoffsammelzentrum.at  oder 

E IN ASZ IST IMMER IN IHRER NÄHE!
Mehr Information unter www.altstoffsammelzentrum.at  oder www.umweltprofis.at

w
w

w
.a

lt
st

o
ff

sa
m

m
e

lz
e

n
tr

u
m

.a
t

PROBLEMSTOFFE   

Altlacke & Werkstättenabfälle Sonderabfallverbrennung

Altöl Thermische Verwertung (Zementöfen)

Kunststoffemballagen  Sonderabfallverbrennung 
mit schädlichen Restinhalten 

Lösemittel-Wassergemische Thermische Verwertung (Zementöfen)

Laugengemische Chemisch-physikalische Behandlung

Säurengemische Chemisch-physikalische Behandlung

Schädlingsbekämpfungs- Sonderabfallverbrennung 
& Chemikalienreste 

Altmedikamente unsortiert  Sonderabfallverbrennung

Asbestzement/Eternit Deponierung

Feuerlöscher Demontage, Metallrecycling

Gasflaschen Demontage, Metallrecycling

Klima- und Kühl-Einbaugeräte Demontage, Metallrecycling

Spraydosen mit Restinhalt Sonderabfallverbrennung

SONSTIGE ABFÄLLE

Dispersionsfarben & Anstrichmittel Thermische Verwertung

Injektionsnadeln Thermische Verwertung

Altmedikamente vorsortiert Thermische Verwertung

Sperrige Abfälle Thermische Verwertung

Mineral. Bauschutt Baustoffrecycling

Bau-Restmassen Deponierung

ALTSTOFFE

Flachglas Flachglas, Dämmwolle

Compact-Disk (CD) Handy-Gehäuse, KFZ-Armaturen

EPS-Baustyropor Wärmedämmung, Styroporplatten

Filmmaterial PET und Silberprodukte

Hartkunststoffe Formteile, Behälter, elektr. Energie

Kunststoff-Rohre Eimer, Tröge, Rohre, Kabelkanäle

Kunststoff-sonst. Folien Säcke, Agrarfolien, Kabelschutzrohre

PVC-Bodenbeläge Bodenbeläge

Alteisen Diverse Eisenbleche, Baustahl

Aluminium & Messing Diverse Messingprodukte

Kabelschrott Buntmetallprodukte

Nichteisen-Metalle Buntmetallprodukte

Altpapier Grafische Papiere

Altholz Wärmeenergie, Spanplatten

Cartridges & Tintenpatronen Wiederverwendung

Kerzen Wachs

Korkwaren Wärmedämmung

Reifen Autozubehörteile, div. Gummiprodukte

Schuhe Wiederverwendung

Speisefett & Speiseöl Biodiesel

Textilien Wiederverwendung

ABFALLART VERWERTUNG ZU ABFALLART VERWERTUNG ZU

ELEKTROALTGERÄTE

Bildschirmgeräte Metallprodukte, Bleibatterien, Neuglas

Elektro-Großgeräte PKW, Baustahl, Wiederverwendung

Elektro-Kleingeräte Metallprodukte, Kunststoffgranulate 

Gasentladungslampen Leuchtstoffröhrenglas, Alu-Produkte

Kühlgeräte Metallprodukte, Ölbindemittel

Fahrzeugbatterien Kunststoffprodukte, Fahrzeugbatterien

Gerätebatterien Metallprodukte

Ni-Cd Akkumulatoren Metall- und Kunststoffprodukte

VERPACKUNGEN

Weißglas Neuglas, Hohlglas farblos

Buntglas Neuglas, Hohlglas färbig

EPS-Styropor Wärmedämmung, Styroporplatten

Kunststoff-Hohlkörper Flaschen, Platten, Rohre

Kunststoff-Verpackungsfolien Garten-, Landwirtschafts-, Baufolien

PET-FARBLOS Fleece Pullover, PET-Eierverpackungen

PET-BUNT Anorakfüllungen, PET-Palettenbänder 

PS/PP Kunststoffverpackung Kleiderbügel, Schuhabsätze, Eimer

PP-Verschlüsse Eimer, Kanister, Mörteltröge

Sonst. Kunststoffverpackungen Lärmschutzwände, Rasengittersteine 

Metallverpackungen Fahrzeugteile, Schienen 

Getränke-Verbundkartons Karton

Kartonagen Karton, Hygienepapier

Holzverpackungen Spanplatten, thermische Energie

Keramikverpackungen Mineralischer Bauschutt

SONDERSAMMLUNG

Tierische Abfälle  (TKV-Sammelbox) Tierkörperverwertung
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veranstaltungen
im novemBer 2009

Jahreshauptversammlung 

sieDlerverein
Freitag, 30. Oktober 2009, 
19:00 Uhr, Gasthaus 
Rauchenschwandner
Dabei lassen wir uns be- und 

verzaubern, dafür haben wir den bekannten 
Zauberer Pfr. Mag. Gert Smetanig eingeladen. 
Alle Siedlerfreunde und Interessierte sind 
herzlich dazu eingeladen.

Konzert
„sei still mein herz“

Samstag, 31. Oktober 2009, 19:30 Uhr, 
Musikschule Vöcklabruck, 
Czerwenka-Saal
Frau Elisabeth Starzinger, (Mezzosopranistin 
an der Komischen Oper in Berlin) gibt ein 
Konzert in der neu errichteten Musikschule 
in Vöcklabruck. Musikalisch begleitet wird sie 
dabei von Markus Reinhart (Klarinette – Grün-
der der Wiener Kammersolisten) und Yuri 
Schneider (Klavier).

Eintritt: 
EUR 15,- bei freier 
Platzwahl 
Kartenvorverkauf 
bei allen Raiffeisen-
banken im Bezirk.

einlaDung zur 

teestunDe
Dienstag, 03. u. 17.11.2009, 
14:00 Uhr, Pfarrheim Vöcklamarkt
Eine gemütliche Runde zum Plaudern, Kar-
tenspielen, Erzählen, usw….
Besonders jetzt im Herbst gibt dieses Ange-
bot älteren Menschen die Möglichkeit, sich zu 
treffen und einen gemütlichen Nachmittag zu 
verbringen.

geDenKmesse
Sonntag, 08.11.2009, Kriegerdenkmal 
Vöcklamarkt
Gedenkmesse des Kameradschaftsbundes 
Vöcklamarkt-Pfaffing und des Kriegsopferver-
bandes mit Totengedenken.

tag Der älteren
Donnerstag, 12.11.2009, 14:00 Uhr, 
Pfarrkirche Vöcklamarkt
Die Pfarre Vöcklamarkt lädt alle Bewoh-
ner über 75 Jahre zum Tag der Älteren sehr 
herzlich ein. 14:00 Uhr – Gottesdienst in der 
Pfarrkirche, anschließend gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen. Für die 
musikalische Umrahmung sorgt die „Friedin-
ger Stubnmusi“.

meDitation 
für Jung unD alt

Freitag, 13.11.2009, 19:30 Uhr, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt
Im gemeinsamen Feiern die Spiritualität von 
Taizé erfahren. Veranstalter: kbw Vöcklamarkt

„musiK Beim wirt“ präsentiert 

volKsmusiK 

Freitag, 13.11.2009, 20 Uhr, Gasthaus 
Lohninger in Fornach 
mit der Gruppe „Aufstrich“ - anlässlich 100 
Jahr ‚Lohninger’s Wirtshaus’

Konzert mit fagott it
Samstag, 14.11.2009, 20:00 Uhr, 
Café Gerbl
An den Fagotten - Boriana Bukareva, 
Robert Brunnlechner, Michael Zottl, Mar-
kus „Max“ Lidauer
Rezitation – Viktor Vierthaler
Die exotische Besetzung von vier Fagotten hat 
bereits in der Barockzeit gelegentlich zu Kom-
positionen angeregt. 
Die vier Ensemblemitglieder sind als Orche-
stermusiker sozusagen ausgebildete Graben-
kämpfer. Im vorliegenden Programm wildern 
sie ungeniert in Revieren, die ein Fagottist nor-
malerweise nicht betritt …..
Viktor Vierthaler führt durch das Programm 
und rezitiert zwischen den musikalischen 
Beiträgen aus seiner Novelle „Ein Morgen, ein 
Mittag, ein Abend in Bruck – aus dem Leben 
eines Orchestermusikers“.

weihnaChts-

BuChausstellung
Samstag, 14.11.2009, 9:30 - 11:00 Uhr 
u. 14:00 - 17:00 Uhr
Sonntag, 15.11.2009, 9:00 - 17:00 Uhr 
im Pfarrsaal Vöcklamarkt
Buchanbieter ist wieder die Fa. Schachtner, 
Vöcklabruck. 
Im Foyer findet der EZA-Markt mit fair gehan-
delten Waren aus Ländern der 3. Welt und ein 
Pfarrkaffee der Jungschar statt!
Angeboten werden:
Eine große Auswahl aktueller Bücher – viele 
Sachbücher und Bildbände – anspruchsvolle 
Kinder- und Jugendbücher – Adventkalender.

Kathrein-Kirtag
Samstag, 21. November 2009, 
ganztägig, Marktbereich Vöcklamarkt

voranKünDigungen für 
DezemBer:
29. 11. Weihnachtsmarkt 
in Mösendorf
5. 12. Adventmarkt und Perchtenlauf
8. 12. Adventkonzert in der Pfarrkirche 
Veranstalter: Marktmusikkapelle Vöcklamarkt

ÖsterreiChisCher 
alpenverein
ortsgruppe 
vÖCKlamarKt

herBstprogramm 2009

So., 08.11.09 - Ristfeuchthorn (1569) 
- Chiemgauer Alpen
Aufstieg von Schneizlreuth (520)
Begleiter: Zehentner Fritz

So., 15.11.09 - Hochalm (1405)
- Alpenvorland
Von Steinbach am Ziehberg über Mittagskogel 
(1260). Begleiter: Stöckl Hannelore


